
 
Die Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften (BBAW) ist eine Vereinigung von 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern mit einer 325-jährigen Geschichte, die den Dialog zwischen 
Wissenschaft und Gesellschaft fördert. Ihr wissenschaftliches Profil ist vor allem geprägt durch geistes- 
und kulturwissenschaftliche Grundlagenforschung, interdisziplinäre Gesellschafts- und Politikberatung 
auf verschiedenen Feldern und durch die Kommunikation von Wissenschaft in die Öffentlichkeit. 

Die „Marx-Engels-Gesamtausgabe“ (MEGA) ist die historisch-kritische Ausgabe sämtlicher 
Veröffentlichungen, Manuskripte und Entwürfe sowie des Briefwechsels von Karl Marx und Friedrich 
Engels. Im Akademienvorhaben MEGA werden Werk und Nachlass erstmals vollständig und in 
authentischer Form veröffentlicht. Weiterhin werden bisher unbekannte publizistische Beiträge von 
Marx und Engels ediert sowie die Korrespondenz beider, inklusive der Briefe ihrer über 2 000 Briefpartner 
an sie, ungekürzt veröffentlicht. Schließlich kommen sämtliche Exzerpthefte und Notizbücher zum 
Abdruck, durch die bisher unbekannte Arbeitsgebiete von Marx, wie seine naturwissenschaftlichen 
Studien, erschlossen werden. 

Die Akademie sucht für dieses Akademienvorhaben zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

eine/n wissenschaftliche/n Mitarbeiter/in (m/w/d) 
im Umfang von 65 % der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit mit Gelegenheit zur Promotion, vorerst befristet 

für zwei Jahre. 

 

Ihre Aufgaben: 

• Wissenschaftliche Mitarbeit als Editor/in an der Marx-Engels-Gesamtausgabe (MEGA) in 
erster Linie bei der Erarbeitung der digitalen Brief- und Exzerptedition (MEGAdigital) 

• Entzifferung von Manuskripten diverser Verfasser (v.a. Briefe und Exzerpte) primär in 
deutscher und englischer Sprache 

• Transkription, Textkodierung und -konstitution im XML-Editor EDIARUM 

• Erschließung und Kommentierung der Texte 

• Wissenschaftliche Quellen- und Literaturrecherchen, Erstellung und Pflege von projektinternen 
Datenbanken 

• Redaktion der Publikationen 

• Vorstellung der Arbeitsergebnisse in wissenschaftlichen Publikationen und auf Konferenzen 

• Anwendung der MEGA im Rahmen einer eigenen Qualifikationsarbeit (Promotion), speziell im 
Rahmen der Digital Humanities 

• Mitwirkung bei der Weiterentwicklung digitaler Arbeitswerkzeuge 

Ihr Profil: 

• Abgeschlossene wissenschaftliche Hochschulausbildung, vorzugsweise der Geschichte, 
Sozial- oder Wirtschaftswissenschaften, Philosophie oder Editionswissenschaften 

• Gute Kenntnis der Geistes- und Sozialgeschichte des 19. Jahrhunderts 

• Paläografische Kenntnisse bzw. Erfahrungen in der Handschriftenentzifferung  

• Nachgewiesene praktische Erfahrungen mit Datenmodellierung, sicherer Umgang mit XML 
und gute Kenntnisse in TEI 

• Praktische Erfahrungen im Korrekturlesen (sorgfältige, akribische und strukturierte 
Arbeitsweise)  

• Erfahrungen in gründlicher bibliographisch-archivalischer Recherche 

• Sehr gute englische Sprachkenntnisse 

• Gute Kommunikations- und Teamfähigkeit 



 
 
 
 
 
 
 
 
Wünschenswert: 

• Grundkenntnisse in XPath, XSLT und XQuery 

• weitere Fremdsprachenkenntnisse (besonders Französisch, aber auch Spanisch, Italienisch, 
Russisch, Dänisch oder Niederländisch) 

Unser Angebot: 

• Eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem engagierten Team an einer 
lebendigen Forschungseinrichtung 

• Attraktive Möglichkeiten zur wissenschaftlichen Weiterentwicklung im aktiven Digital-Hu-
manities-Umfeld der BBAW 

• 30 Tage Urlaub bei einer Vollzeittätigkeit, zusätzlich 24.12. und 31.12. freigestellt 

• Zuschuss zum VBB-Firmenticket 

• Betriebliche Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen 

• Familienfreundliche Arbeitsbedingungen an einem attraktiven Arbeitsplatz am Gendarmen-
markt 

Die Vergütung erfolgt nach der Entgeltgruppe E 13 TV-L Berlin. Die Dienstorte sind Berlin und Erfurt. 

Die BBAW ist bestrebt, den Anteil von Frauen in Bereichen, in denen sie unterrepräsentiert sind, nach 
Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes und des Frauenförderplanes zu erhöhen; daher sind 
Bewerbungen von Frauen ausdrücklich erwünscht. Bewerbungen von Personen mit Migrationshintergrund 
sind ausdrücklich erwünscht. Bewerbungen von schwerbehinderten Personen werden bei gleicher 
Eignung vorrangig berücksichtigt. 

Ihre aussagekräftigen schriftlichen Bewerbungsunterlagen (Motivationsschreiben, Lebenslauf, 
Zeugnisse - sowie, falls bereits vorliegend, eine Skizze oder Exposé Ihres Promotionsprojektes) richten 
Sie bitte möglichst elektronisch in einer PDF-Datei (max. 5 MB) unter der Kennziffer AV/05/2026 bis 
zum 18.10.2026 an die 

 

Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften 
Referat Personal und Recht 

Jägerstraße 22/23, 10117 Berlin 

Bitte laden Sie Ihre Bewerbungsmappe unter folgendem Link hoch: 

https://nubes.bbaw.de/s/XTWQdLCGBDND4eQ 

Bitte beachten Sie, dass wir erst nach Ende der Bewerbungsfrist zu Ihnen Kontakt aufnehmen werden und 
Sie nach dem Upload der Bewerbungsunterlagen keine separate Bestätigung erhalten. Der im Rahmen des 
Uploads angezeigte Hinweis, dass der Upload erfolgreich war, ist gleichsam als Eingangsbestätigung zu 
werten. 

Weitere Details zum Projekt finden Sie unter: https://www.bbaw.de/forschung/marx-engels-
gesamtausgabe. Ihre Rückfragen können Sie gerne an Dr. Norman Jakob (norman.jakob@bbaw.de) 
richten. 

Die Auswahlgespräche finden voraussichtlich in Präsenz in der 47. Kalenderwoche in Berlin statt. 

https://nubes.bbaw.de/s/XTWQdLCGBDND4eQ

